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Alles aus einer Hand

  Energielieferung

Vertrauen in  
die Stadtwerke  
Ob private Haushalte, Industrie oder Gewerbe – die Kunden der 
Stadtwerke Bad Bramstedt können sich weiterhin auf faire Energie-
produkte und eine sichere Wasserversorgung verlassen.  

Auf die Stromverbraucher kommen zu 
Beginn des neuen Jahres höhere Kosten 
zu – und das bundesweit. 

Die Mehrbelastung ist politisch gewollt 
und wird mit den Aufwendungen für die 
Energiewende begründet (siehe auch Seite 
2). Ihre wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Verantwortung nehmen die Stadtwerke Bad 
Bramstedt ernst und geben deshalb auch 
nur die staatlichen Abgaben weiter. Und sie 
steuern den Belastungen entgegen, wo es 
nur geht – mit fairen Konditionen, viel Ser-
vice und persönlicher Beratung.

Energie und mehr      
Unsere Kunden in Bad Bramstedt und 

dem Umland vertrauen den Stadtwerken  
beim Engagement für wettbewerbsfähige 
Produkte, Arbeitsplätze sowie Klima- und 
Umweltschutz. Dies drückt sich auch durch 
den Abschluss neuer Aufträge oder Ver-

tragsverlängerungen aus. Ein gutes Beispiel 
ist der Golf & Country Club Gut Bissenmoor 
in Bad Bramstedt, der seit seiner Gründung 
im Jahr 2000 Stromkunde der Stadtwerke 
ist. Durch die vielfältigen Einrichtungen ist 
der 18-Loch-Golfclub auf eine sichere, an-
spruchsvolle Energieversorgung angewie-
sen. Dies erfordert nicht zuletzt das Flut-
licht für die Driving Range zum Üben langer 
Schläge sowie das Laden der elektrobetrie-
benen Golfwagen, die auf der Anlage ein-
gesetzt werden. 

Auch das Clubhaus und das Restaurant 
werden in die turnusgemäße Verbrauchs-
analyse durch die Stadtwerke einbezogen, 
um die Stromlieferung zu optimieren. Der 
Betreiber des Golf & Country Clubs Gut Bis-
senmoor e.V. ist übrigens auch Wärme-Kun-
de der Stadtwerke. Der Club liegt inmitten 
des Wohnparks Bissenmoor, der mit Fern-
wärmeleitungen erschlossen ist.   �    

  Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

ebenso wie unsere Kunden hat die 

jüngste Strompreisentwicklung auch uns 

besonders umgetrieben. Im Mittelpunkt 

standen dabei natürlich die kräftigen Er-

höhungen staatlicher Abgaben und Um-

lagen. Klar ist: Die Energiewende kostet 

Geld – der Ausbau der erneuerbaren 

Energien und Energienetze verschlingt 

große Summen. Doch die Umstrukturie-

rung der Energieversorgung darf nicht 

allein über den Strompreis finanziert 

werden. 

Energie muss bezahlbar bleiben, und 

zwar für jeden. Dafür setzen sich die 

Stadtwerke nach Kräften mit fair kal-

kulierten Produkten ein – auch wenn 

wir die politisch gewollten Abgaben 

nicht beeinflussen können. Und an der 

Energiewende arbeiten wir schon lange 

konkret, beispielsweise durch die Erzeu-

gung von Strom und Wärme mit eigenen 

KWK-Anlagen.                

Auch im kommenden Jahr sind wir in 

allen Fragen rund um Energie und Was-

ser an Ihrer Seite. Zunächst wünsche ich 

Ihnen im Namen aller Mitarbeiter schöne 

Weihnachtstage!

Ihr

Hans-Wilhelm Martens

�Geschäftsführer der  
Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH

Ausgabe 4.2012:
Energiespartipps (16): 
Schimmel im  
Bad vermeiden 

Strompreis: 
Staatliche Abgaben 
steigen drastisch 

Jahresabrechnung: 
Mehr Infos und  
bessere Übersicht

Roland Wärme: 
Umweltschonend  
und hocheffizient

Energielieferung ohne Handicap: Dale Chr. Habbe, Geschäftsführer der JHM Golfbetriebsgesellschaft mbH,
besiegelt den Stromvertrag mit Tobias Albers vom Vertriebsteam der Stadtwerke Bad Bramstedt.

Bitte beachten:  

Die Energie-Euros in Ihrem  

Bonusheft sind noch bis zum 

31. März 2013 gültig. Beson-

ders gut passen sie natürlich  

jetzt beim Weihnachtseinkauf!



Besonders beim Duschen entsteht 
Wasserdampf. Gegen Schimmelge-
fahr helfen gut gedämmte Fenster 
und Wände. Wichtig vor allem: rich-
tiges Lüften, ohne Heizwärme zu ver-
schwenden.

Frischluft rein:
Wer im Bad ein Fenster hat, sollte es 

möglichst schon während des Duschens 

kippen. Ansonsten: Nach dem Duschen 
fünf Minuten lang stoßlüften, damit die 
Nebelschwaden und die Feuchtigkeit ver-
schwinden.  Tür zum Bad geschlossen hal-
ten, damit die Feuchtigkeit nicht in andere 
Räume kommt. 

Handtücher trocknen: 
Auch feuchte Handtücher können zum 

Schimmel beitragen. Sie gehören auf die 

Heizung oder auf den Balkon zum Trock-
nen. Aufgehängte Wäsche erhöht die 
Feuchtigkeit im Bad ebenso.

Nässe abziehen:
Viele Badezimmer sind bis zur Decke ge-

fliest. Da Fliesen keine Feuchtigkeit aufneh-
men, sollten die Wände mit einem Abzieher 
getrocknet werden. Das verhindert gleich-
zeitig Kalkbildung. 

Richtig heizen:
Nebelbildung beim Duschen kann durch 

ausreichendes Heizen vermindert werden. 
Empfehlenswert ist eine konstante Tempe-
ratur von 24 bis 26 °C. Das hält die Wände 
warm und beugt Schimmel vor.

Wer keine Fenster im Bad hat oder die 
Feuchtigkeit durch Lüften nicht in den Griff 
bekommt, kann einen Luftentfeuchter zur 
Hilfe nehmen. Im Fachhandel sind kleine 
und große Geräte mit unterschiedlicher 
Leistung zu haben.�

Die Energiewende erfordert Geld-
mittel, die der Staat vor allem über den 
Strompreis einnehmen will. Dadurch 
kommen auf die Endverbraucher hö-
here sowie neue Umlagen zu, die die 
Stadtwerke Bad Bramstedt nicht beein-
flussen können.

Wie durch den erheblichen Zubau an 
Solaranlagen zu erwarten war, steigt die 
EEG-Umlage zu Beginn des kommenden 
Jahres erheblich – von derzeit netto 3,592 
Cent/Kilowattstunde (ct/kWh) auf 5,277 
ct/kWh. Diese Umlage finanziert den Aus-
bau von Anlagen zur Erzeugung von Strom 
durch erneuerbare Energien. Zudem beträgt 
ab Januar 2013 die § 19 StromNEV-Umlage 
0,329 ct/kWh und hat sich damit gegenüber 
2012 mehr als verdoppelt. Mit dieser Abga-
be werden stromintensive Industriebetriebe 
entlastet; getragen wird sie insbesondere 
von Privathaushalten. 

50 Cent pro Euro
Darüber hinaus kommt ab dem 1. Januar 

2013 eine sogenannte Offshore-Umlage von 
netto 0,25 ct/kWh hinzu. Sie gibt Netzbe-
treibern mehr Planungssicherheit bei Kosten 
und Risiken beim Anschluss ihrer Windparks 
auf hoher See. Hinzu kommen Netzentgelte, 
Strom- und Umsatzsteuer, Konzessions
abgabe sowie ein Aufschlag von netto  

0,126 ct/kWh zur Förderung von Kraft-
Wärme-Kopplung. Erstmals wird der ge-
samte Anteil von Steuern und Abgaben 
am Strompreis 2013 die 50-Prozent-Marke  
erreichen. Das heißt, 50 Cent von jedem 
gezahlten Strom-Euro fließen in die Staats-
kasse.  �

 �� Energiespartipps (16): Schimmel im Bad vermeiden

Raus mit der Feuchtigkeit 

 �� Strompreis

Staatliche Abgaben steigen drastisch



  Jahresverbrauchsabrechnung 2012

Mehr Infos und bessere Übersicht
Die neuen Abrechnungen für Energie und Wasser werden umfangreicher und enthalten  
mehr Hinweise. Die wichtigsten stellen wir Ihnen in der „Stadtwerke aktuell“ vor. 

In Kürze bekommen unsere Kunden 
ihre Jahresabrechnungen – und wer-
den den größeren Umfang bemerken. 
Der Grund hierfür: Die Stadtwerke 
Bad Bramstedt übernehmen die neu-
en gesetzlichen Anforderungen und 
bereiten sie verständlich auf. Das Ziel 
ist größtmögliche Transparenz, um auf 
einen Blick zu erkennen: Wie viel Ener-
gie und Wasser habe ich verbraucht 
und wie setzt sich der Preis dafür  
zusammen? 

Zu den Anforderungen gehört insbeson-
dere, dass alle maßgeblichen Berechnungs-
faktoren vollständig ausgewiesen werden. 
Dazu dienen sämtliche Daten und Begriffs-
erklärungen in der Rechnung. 

Auf einen Blick
Künftig werden auf den Rechnungen die Verbrauchsermittlung und die Entgeltermittlung getrennt. Dadurch erreichen wir eine größere 

Übersicht.

 �In der Verbrauchsermittlung werden die Ablesedaten, Zählerstän-
de, Zählernummern, Umrechnungsfaktoren (bei Gas) und Ver-
bräuche für den abzurechnenden Zeitraum ausgewiesen. Auch 
lange Zählernummern werden vollständig aufgeführt.

 �Weiterhin enthält die Verbrauchsermittlung die Zählpunktbe-
zeichnung und die ILN Nummer. Diese Codenummer dient der 
Identifizierung des zuständigen Netzbetreibers.

 �Anschließend wird die Entgeltermittlung für den Abrechnungs-
zeitraum ausgewiesen. Neuerung hier: Die Tarifbezeichnung ist 
jetzt ausgeschrieben. 

Gern beantworten Ihnen unsere Mitarbeiter im Kundencenter 
Fragen zur Abrechnung:
� Telefon (0 41 92) 87 98-22

Weitere Erläuterungen
 �Zusätzlich finden unsere Kunden auf ihren Rechnungen für Strom 
und Gas eine Vergleichsgrafik, um den eigenen Verbrauch ähnli-
chen Energieverbrauchern gegenüberstellen zu können. 

 �Je Abrechnungssparte (Strom, Gas, Wärme, Wasser, Abwasser) 
wird in der Rechnung eine neue Seite angefangen.�  

Strom- und Gas-Verbrauchsermittlung Strom- und Gas-Entgeltermittlung



 �Messe „Rund ums Haus“

Bitte vormerken: Am 23. + 24. Februar  
2013 findet die 7. Messe „Rund ums 
Haus“ in Bad Bramstedt statt. Und die 
Stadtwerke sind wieder mit eigenem 
Stand dabei! Der interessante Ausstel-
lermix umfasst unter anderem Bauunter-
nehmen, Gebäudesanierer, Dachdecker, 
Zimmerer und Anbieter von Wohnacces-
soires. Ort: Sporthalle II am Schäferberg, 
Bad Bramstedt.  

Tipp: Eine kleine Menge Freikarten 
für die Messe halten wir im Servicehaus 
der Stadtwerke bereit. �  

 �Geschäftsführerwechsel

Zum 1. Januar 2013 wird Marc Fi-
scher neuer Geschäftsführer der Wirt-
schaftsbetriebe Stadt Bad Bramstedt 
GmbH. Er wird damit Nachfolger von 
Hans-Wilhelm Martens, der diese Funk-
tion seit dem 1.4.1998 innehatte und 
zum 31.12.2012 als Geschäftsführer der 
Wirtschaftsbetriebe ausscheidet.  �  

Kurz notiert

Ihr Servicehaus

Lohstücker Weg 10-12, 24576 Bad Bramstedt

Telefon (0 41 92) 87 98-0, Fax (0 41 92) 87 98-98

info@stadtwerke-badbramstedt.de 

www.stadtwerke-badbramstedt.de

Öffnungszeiten

Mo–Di	 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr

Mi	 8.00–12.00 Uhr 

Do	 8.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 

Fr	 8.00–13.00 Uhr

Kundencenter� (0 41 92) 87 98-0

 

Geschäftsführung� (0 41 92) 87 98-11

Assistenz der Geschäftsführung� (0 41 92) 87 98-10

Wasserversorgung und Technik� (0 41 92) 87 98-65

Warmwasserfreibad Roland Oase� (0 41 92) 16 08

Stadtwerke Bad Bramstedt Netz GmbH� (0 41 92) 201 31-0

Störungsstellen

Strom, Erdgas, Wärme, Wasser, Erdgastankstelle� (0 41 92) 87 98-0

  Wir sind für Sie da!
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Bequeme Heizwärme zu wettbewerbs-
fähigen Preisen – das bieten die Stadt-
werke Bad Bramstedt mit ihrem Wärme-
produkt.   

Wie bereits in der Herbstausgabe der 
„Stadtwerke aktuell“ berichtet, heißt das 
Wärmeprodukt der Stadtwerke jetzt Ro-
land Wärme. Auf einer Infoveranstaltung 
für unsere Wärmekunden informierten Marc 
Fischer, Vertriebsleiter der Stadtwerke, und 

André Bachor, Prokurist des Unternehmens, 
über das Produktkonzept, die Investitionen 
in Erzeugungsanlagen sowie die Preisent-
wicklung. 

Effizient erzeugt
Trotz schwieriger Energiemarktbedingun-

gen konnten die Stadtwerke rückwirkend 
zum 1. Januar 2012 den Wärmepreis senken 
und eine Preisgarantie bis 2013 zusichern. 
Um weiterhin faire, wettbewerbsfähige 
Konditionen bieten zu können, investieren 
die Stadtwerke massiv in ihre Erzeugungsan-
lagen für Wärme und Strom. Diese Anlagen 
betreiben die Stadtwerke mit umweltscho-
nendem Erdgas und kaufen es kostenopti-
mierend am Großhandelsmarkt ein. Roland 
Wärme hat je nach Versorgungsgebiet einen 
niedrigen Primärenergiefaktor ab 0.46, das 
heißt es wird relativ wenig Energie eingesetzt, 
um viel nutzbare Energie zu erzeugen.�  

Im Bereich Service können unsere Kunden auf ein umfang-
reiches Wissen über Abrechnungen, Gerätedatenmanagement 
und Marktkommunikation zurückgreifen.

Bereits seit 30 Jahren ist Frauke Matthiesen in der Ener-
giewirtschaft  tätig und gehört seit Januar 1999  zum Team 
der Stadtwerke Bad Bramstedt GmbH. Im Back-Office ist 
sie zuständig für das Gerätemanagement und die Markt-
kommunikation. Frauke Matthiesen ist verheiratet und hat 
einen Sohn. In ihrer Freizeit geht sie regelmäßig zum Sport 
oder liest Krimis aus Skandinavien.       �  

  Roland Wärme

Umweltschonend und hocheffizient   

  Wer ist wer – unser Team

Frauke Matthiesen

Mehr Infos geben Ihnen gern unsere 
Mitarbeiter im Servicehaus:
� Telefon (0 41 92) 87 98-30

Stadtwerke-Präsenz vor Ort: 
Marc Fischer, Bereichsleiter Handel und Vertrieb 
(links), und Prokurist André Bachor informierten 
unsere Kunden über alle Fakten zu Roland Wärme.

Bitte beachten: 

Neue Öffnungszeiten!


